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anti-age beauty 

Schönheit und Jugendlichkeit bewahren, die Zeichen der Zeit minimieren und präventive

Maßnahmen für die Pflege zu Hause vermitteln – das erwarten Kunden, vor allem bei Anti-

Aging-Treatments. Dabei kommt es nicht nur auf die Produkte und Wirkstoffe an, sondern

auch auf die perfekte Durchführung und stimmige Behandlungstechnik. 
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Behandlungskonzepte 
& -techniken
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anti-age beauty

Ohne Frage, die richtige Planung und
individuell auf das Kundenbedürfnis

abgestimmte Konzepte sind der beste Ein-
stieg in eine erfolgsversprechende Treat-
ment-Abfolge und die anschließende Pro-
duktempfehlung für zu Hause. Deswegen
empfiehlt es sich, einen Fragekatalog (sie-
he Kasten) zu kreieren, um daraus resultie-
rend gemeinsam mit der Kundin ein ziel-
führendes Programm zu entwickeln. Der
Preis und der Einsatz spezieller Geräte oder
Produkte sollte später be-
sprochen werden. Wichtiger
ist es zu vermitteln, dass 
 jedes Konzept individuell
und einzigartig ist, so wie
die Bedürfnisse unseres Ge-
genübers.

Da die meisten hochwerti-
gen Anti-Aging-Maßnah-
men Effektbehandlungen
sind, die auch zur Daueran-
wendung daheim animieren
möchten, empfiehlt es sich,
vor und nach der Behand-
lung Fotos anzufertigen. Die Vorher-Bilder
sollten direkt nach dem Anamnese- oder
Informationsgespräch gemacht werden,
noch bevor die eigentliche Behandlung be-
ginnt. Auch mit Hilfe von Hautanalysege-
räten lassen sich nach Abschluss der 
Behandlung unmittelbare Ergebnisse 
konstatieren – eine gute Grundlage, um
anschließend ergänzende Produkte zu
empfehlen.

Extra-Behandlungen bestimmter 
Gesichtspartien einplanen

Einige Zonen in unserem Gesicht verlan-
gen besondere Hingabe. Vor allem die Au-
gen- und Lippenpartie muss aufgrund der
speziellen Hautstruktur und Beanspru-
chung betrachtet werden. Feuchtigkeits-

Der Einsatz dieser Hilfsmittel sollte, wenn
möglich nach der gründlichen Hautreini-
gung und dem Peeling stattfinden. Beden-
ken muss man auch, dass eine extrem tro-
ckene Haut nicht gleich mit Anti-Aging-
Agenzien zu bearbeiten ist. Hier sollte zu-
nächst eine intensive Durchfeuchtung
stattfinden. 

„
Während der Maskenzeit 

eine Handmassage –

denn der Wohlfühlcharak-

ter darf nicht fehlen.

Abschlussgespräch nicht vergessen
Ausreinigen sowie die altertümliche Be-

dampfung haben hingegen in einer moder-
nen Anti-Aging-Be-
handlung nichts verlo-
ren. Die moderne Der-
matherapie ist weit
weg von diesem Gieß-
kannenprinzip. Okklu-
sive Maskenarten wie
Modellagen, Alginat-
Masken und auch
Vliesmasken begünsti-
gen hingegen in jedem
Fall das Ergebnis und
unterscheiden nicht zu-
letzt auch deshalb die

Profibehandlung von der Anwendung zu
Hause. Nach dem Auftragen der Ab-
schlusspflege, die passenderweise auch die
sein soll, deren Anwendung für die nächs-
te Zeit zu Hause zu empfehlen ist, findet
das Abschlussgespräch statt.

Die Erfahrungen einiger führender Schön-
heitszentren zeigen: Wer die oben genann-
ten Punkte beherzigt und mit den richtigen
Konzepten arbeitet sowie eine wirkstoffrei-
che Kosmetikmarke und effektive Geräte
auswählt, wird zum Erfolgszentrum in Sa-
chen Schönheit, Anti-Aging und Salutoge-
nese. Da Investition und Zeitaufwand hoch
effizient sind, zugleich das Angebot ein Al-
leinstellungsmerkmal bietet, stellt sich eine
hohe Auslastung und damit Wirtschaftlich-
keit fast automatisch ein.

Christiane Werron-Schulz ist

seit 1998 als Spa-Consultant

tätig und berät vornehmlich Ho-

teliers, die Spa-Anlagen errich-

ten wollen. Des Weiteren ist sie

Vertriebskoordinatorin der Cosmeceutical Linie

Ericson Laboratoire Paris und gilt als Anti-Aging-

Spezialistin. 

Ausgangslage ergründen – folgende Fragen können helfen:
� Was ist Ihr ausdrücklicher Wunsch an das Behandlungsergebnis?

� Was stört Sie am meisten?

� Welche Erfahrungen haben Sie bereits gemacht?

� Gibt es Unverträglichkeiten oder Überempfindlichkeiten?

� Wie steht es um Ihre Ernährung, Work-Life Balance, Schlafqualität und Ihren 

Wasserkonsum sowie den Konsum von Genussmitteln wie Alkohol und 

Zigaretten?

� Müssen Sie regelmäßig Medikamente einnehmen? 

� Wie alt sind Sie?

� Sind Sie bereit, das Konzept zu Hause über mindestens 21 Tage 

auszuführen?

agentien (Moisturing Agents), Hyaluron-
säure und Lipide sowie sanfte, aber den-
noch wirkungsvolle Penetrationshilfen wie
Ultraschall oder gar Applikation mittels
Druckluft (beispielsweise TDA) sind in
diesen Bereichen sehr effizient und erge-
ben mit den entsprechenden Wirkstoffen
exzellente Ergebnisse. Darum sollten diese
Partien immer Sonderteil einer jeden Anti-
Aging-Behandlung sein.

Trotz Hightech-Wirkstoffen und techni-
scher Raffinesse: Der Wohlfühlfaktor wäh-
rend der Behandlung muss stimmen! 
Darum sind Massagen und Lymphfluss
stimulierende Maßnahmen wichtige Ele-
mente, die nicht nur die Durchblutung des
Bindegewebes, sondern auch die Entspan-
nung begünstigen, was sich zugleich posi-
tiv auf mimische Fältchen auswirkt.

Erst vorbereiten, dann Wirkstoffe 
einschleusen

Damit die meist großkalibrigen Wirk-
stoffe, die zur Altersprävention eingesetzt

werden, auch tief in die Haut gelangen, ist
eine entsprechende Vorbereitung der Haut
wichtig: Sind in der Reinigung und im Pee-
ling schon Wirkstoffe enthalten, umso po-
tenziell hochwertiger ist die Behandlung.
Gepeelt werden kann sowohl chemisch als
auch mechanisch oder apparativ. Erfah-
rungsgemäß erweist sich die Kombination
aus mehreren Komponenten in der Anti-
Aging-Therapie am effektivsten. 

Das  Einbringen der Wirkstoffe kann
durch apparativen Support erstaunlich un-
terstützt werden: Microneedling, Radio-
frequenz oder Ultraschall ebenso wie
transdermale Applikation oder Dermab-
arasion (Achtung bei Couperose und über-
pigmentierter Haut) helfen bei der Pene-
tration der sogenannten Cosmeceuticals.
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